
Hörtelegramm

Liebe Kundinnen und Kunden,

der Sommer zeigt sich dieses 
Jahr von seiner besten Seite. 
Sommerliche Temperaturen – 
dem einen oder anderen war es 
schon zu heiß – und viel Sonne. 
Für die Hörsysteme bedeutet die 
Hitze eine besondere Belastung: 
Man schwitzt stärker und Feuch-
tigkeit kann in den Hörsystemen 
Defekte hervorrufen. Zum Glück 
gibt es spezielles Pfl egezubehör, 
welches die Hörsysteme wieder 
trocknet und so einen Schaden 
verhindern kann. Gerade in den 
heißen Monaten sollten Sie Ihr 
Trockensystem auch rege nutzen 
– am besten jeden Tag. Gern dür-
fen Sie auch bei uns im Geschäft 
vorbeikommen, um die wertvolle 
Technik von Spezialistenhand rei-
nigen und trocknen zu lassen. 

Ich hoffe, dass Ihnen Ihre Hörsy-
steme immer gute Dienste tun 
und wünsche Ihnen weiterhin 
viele angenehme Sommertage.

Ihr 

                                 Jochen Wied 

Ausgabe 3.2008

Nach unserer Radtour im vergangenen 
Jahr haben wir aus unserem Kundenkreis 
die Anregung erhalten, doch auch mal 
eine Wanderung zu organisieren. Gern 
haben wir diese Idee aufgegriffen und 
haben einen Wandertag für Sie geplant, 
zu dem wir Sie ganz herzlich einladen:

Wir treffen uns am Samstag, den 
13. 09. 08 um 9:00 vor dem DB Reise-
center des Ludwigsburger Hauptbahn-
hofs. Der Zug fährt 9:29 Uhr ab und 
bringt uns nach Vaihingen bzw. Sersheim. 

Von dort aus wandern wir nach Vaihin-
gen-Ensingen. Unser Ziel ist die bekan-
nte Besenwirt schaft Gutjahr. Dort wartet 
leckere Besenkost und Wein auf uns 
hungrige Wanderer. Sie erhalten von uns 
einen Gutschein, den Sie für Getränke 
oder Essen in der Besenwirtschaft 
einlösen können.

Je nach Lust und Kondition stehen 
drei Strecken zur Auswahl:

Tour 1 – ca. 3 km
Start am Bahnhof Vaihingen 

Der Spaziergang führt uns auf direktem 
Weg zur Besenwirtschaft Gutjahr. Die 
Wegstrecke ist komplett eben.

Tour 2 – ca. 6 km
Start am Bahnhof Vaihingen

Die leichte Wanderung führt uns durch 
den Kleinglattbacher Wald und über 
Felder zunächst zum Ensinger See und 

von dort zur Besenwirtschaft Gutjahr. 
Auch hier ist die Wegstrecke überwie-
gend eben.

Tour 3 – 9 km
Start am Bahnhof Sersheim

Von Sersheim aus laufen wir zunächst 
nach Horrheim und machen dort einen 
Abstecher durch den historischen Orts-
kern. Von dort aus geht es Richtung 
Ensingen, hinauf in die Ensinger Wein-
berge und wieder hinab zur Besen wirt-
schaft Gutjahr.

Den Rückweg können wir ebenfalls 
zu Fuß zurücklegen. Hier nehmen wir 
den direkten Weg, der uns nach ca. 3 km 
wieder zum Vaihinger Bahnhof bringt. 
Alternativ können Sie diese Strecke auch 
mit dem Bus fahren. Der Zug bringt uns 
anschließend zurück nach Ludwigsburg, 
wo wir 15:30 Uhr oder 16:30 Uhr wieder 
ankommen werden. (Die Kosten für die 
Zug- bzw. Busfahrten von und nach 
Ludwigsburg übernehmen wir.)

Bitte informieren Sie uns bis zum 
05. 09. 08, wenn Sie gern an unserer 
Wanderung teilnehmen möchten. Wir 
hoffen auf schönes Wetter und freuen 
uns sehr auf Ihr Kommen!

* Aus rechtlichen Gründen weisen wir darauf hin, 
dass die Teilnahme an dieser Veranstaltung auf 
eigene Gefahr stattfi ndet.

Einladung zur gemeinsamen Wanderung am 13. 09. 08*



Etwas bange Blicke haben wir am Sonntag Morgen, den 
6. Juli zum Himmel gerichtet, denn der Wetterbericht hatte 
Regenschauer angekündigt. Aber es schien, dass wir Glück 
haben: Es waren zwar einige Wolken zu sehen, aber nach 
Regen sah es (noch) nicht aus. Ab 9 Uhr versammelten sich 
dann die ersten der über 40 Teilnehmer vor dem Hörforum 
in der Seestraße. Hier haben wir zunächst jeden mit einer 
unserer frischgefüllten Radfl aschen ausgerüstet. Nach 
einleitenden Worten durch die Organisatoren Ulrich Wied 
und Hansjörg Romann haben wir uns dann auf die 
Fahrräder ge schwun gen und sind losgeradelt.

Dank guter Führung konnten wir Ludwigburg trotz der 
vielen Straßenkreuzungen schnell verlassen und sind Rich-
tung Ingersheim und Pleidelsheim geradelt. Von dort aus 
ging es weiter nach Steinheim. Dort wartete unsere „Ver-
pfl egungsstation“ mit belegten Brötchen, Obst und Jog-
hurt. Nach einer ausgiebigen Pause haben wir uns dann 
auf den Rückweg gemacht und sind trotz mittlerweile 
aufgezogener dunkler Wolken trocken wieder bis nach 
Ludwigsburg gekommen. Am Ende des gemütlichen 

Neckar radweges wartete mit dem Heilbadweg hinauf nach 
Hoheneck allerdings noch eine besondere Herausforderung 
auf uns: Mit der Losung: „Jeder kämpft für sich allein“ 
konnte jeder den Anstieg in seinem eigenen Tempo 
meistern. Oben haben wir uns dann alle wieder getroffen 
und eine kurze Verschnaufpause eingelegt. Die letzten 
Meter bis in die Seestraße waren dann schnell geschafft. 
Hier brutzelten auf unserer Dachterrasse bereits die 
Würste auf dem Grill. 

Auch wenn das Wetter uns gut gesonnen war; beim 
Grillen hat uns der Regen dann doch erwischt: Mit Pavillion 
und Schirm konnten wir dem Wetter kurze Zeit trotzen; 
sind dann aber doch nach drinnen gefl üchtet.

Es war wieder eine sehr schöne Tour; wir danken auf 
diesem Wege noch einmal allen, die mit guter Stimmung 
zum Gelingen des Tages beigetragen haben. Besonderer 
Dank gilt den Mitorganisatoren und Begleitern vom 
Radtreff Freiberg – Hansjörg Romann und Helmut Götz, 
unseren „Grillmeistern“ Karlheinz und Ellen Düx sowie 
unserem „Besenwagenfahrer“ Karl Koch.

Gemeinsame Radtour

Nachbericht von unserer gemeinsamen Radtour



Neues aus der Welt der Hörakustik

Exklusiv für und mit unserem Verband 
ProAkustik hat der bekannte Hörsystem-
hersteller ReSound ein neues Hör system 
entwickelt, welches modernste Hörsys tem-
technik mit einem eleganten ergo nomischen 
Design vereint.

Das ProAkustik-Hörsystem verfügt über 
mehrere voll auto matische Regelungen, die 
zum einen das Hören angenehm machen 
sollen und zum anderen Sprache besser aus 
dem Lärm herausheben: Störende Nebenge-
räusche werden er  kannt und abgesenkt, von 

vorn kom mende Sprache wird bevorzugt 
verstärkt. Eine besondere Funk tion sorgt 
dafür, dass die oft beson ders störenden 
Klapper- oder Knall geräu sche (z.B. Geschirr-
klappern) zusätzlich abgesenkt werden.

Das Hörsystem kann – alternativ zum 
normalen Batterie betrieb – auch mit Akkus 
über eine Ladestation betrieben werden. 
Dann müssen die Batterien nicht mehr, wie 
bisher üblich, alle 10 – 14 Tage ausgewechselt 
werden, sondern das ganze Hörsystem wird 
abends in eine Ladestation gesteckt.

Viele von Ihnen kennen diese Situation: Man befi ndet sich 
in Gesellschaft oder an einer belebten Straße und möchte 
sich unterhalten. Aber die Nebengeräusche sind zu stark, 
man muss sich sehr stark konzentrieren und versteht das 
eine oder andere Wort doch nicht richtig. Man wird un-
sicher und fragt sich, ob man in dieser Situation nicht 
eigentlich besser verstehen müsste. Oder haben andere 
vielleicht die gleichen Schwierigkeiten?

Eine Antwort genau auf diese Fragen kann uns seit einigen 
Wochen ein neues Messverfahren geben: Ob ohne oder mit 
Hörsystemen; mit diesem Verfahren können wir ermitteln, 
wie gut Sie Sprache in solchen anstrengenden Lärmsitua-
tio nen verstehen können. Das Besondere an dieser Mess-
methode ist, dass im Test eine echte Situation mit Sprache 

und Lärm simuliert wird, so wie sie im Alltag auch vor-
kommt: Ein Sprecher spricht Alltagssätze, z.B. „Die Sonne 
ist gerade erst aufgegangen.“ während gleichzeitig ein 
lautes Rauschen hörbar ist. Die getestete Person hat die 
Aufgabe, das Verstandene nachzusprechen. Mit der Mes-
sung ermittelt man, um wie viel lauter Sprache sein muss, 
damit sie auch im Lärm verstanden wird. Das Ergeb nis 
kann man mit anderen Werten vergleichen; zum Bei spiel 
mit Normwerten oder den Werten, die man vorher ohne 
Hörsysteme erreicht hat.

Wir setzen diese Messung ein, um zu ermitteln, wie gut 
jemand Sprache und Lärm von einander trennen kann und 
um die Einstellung der Hörsysteme überprüfen und ver-
bessern zu können.

Neue Hörsystemtechnik – Exklusiv für ProAkustik

Neue Messmethode – Sprachverstehen im Lärm nach Hochmair-Schulz-Moser 



Mitglied im Qualitätsverband

Weiterbildung im Hörforum WIED
Weiterbildung wird bei uns groß geschrieben. Deshalb 
freuen wir uns besonders, dass zwei weitere Kolleginnen 
erfolgreich ihre Meisterprüfungen abgelegt haben und 
nun den Meistertitel führen dürfen:

Die Weiterbildung zum Hörakustikmeister umfasst eine 
Vielzahl von Kursen zu fachlichen Themen, z.B. Medizin, 
Hörsystemtechnik, Anpassung von Hörsystemen, Elektro-
technik und Physik. Daneben werden auch Inhalte zur 
Pädagogik und zum Rechnungswesen vermittelt. Am Ende 
sind nicht nur theoretische, sondern auch mehrere prak-
tische Prüfungen zu absolvieren, bei denen man seine 
Wissen und Können unter Beweis stellen muss.

Hörmobiltage 2008
Auch in diesem Jahr sind wir wieder mit unserem Hörmobil 
unterwegs und bieten Hörtests für jedermann an. In der 
Woche vom 22. – 26. 09. 2008 werden wir Station in der 
näheren Umgebung machen. Das Hörmobil ist ausgestat-
tet mit zwei schallgeschützten Hörstudios, in denen wir 
verschiedene Hörmessungen durchführen können. So kann 
jeder Interessierte sein Gehör schnell und unkompliziert 
testen lassen.

Aktionen des Monats
Wir bieten Ihnen jeden Monat ein anderes unserer be-
liebtesten Zubehörprodukte zum besonders günstigen 
Preis. Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern!

August – Ultraschallbad: 
für 40,- e statt 45,- e
Für die optimale Reinigung Ihrer Ohr pass-
stücke. Einfach mit Wasser und einem 
Tropfen Spülmittel füllen, Ohrpass stücke 
reinlegen und ein schalten. Nach 2-3 
Minuten sind die Ohrpassstücke 
blitzsauber!

September – Lisa Lichtsignalanlage Komplettset: 
für 190,- e statt 219,- e
Wandelt das Klingeln an der Haustür 
in gut sichtbare Lichtimpulse um. 
Set bestehend aus einem Sender 
zum Anbringen an der Türklingel (incl. 
Anschlusskabel) und eine Empfänger-Blitzlampe. Die 
Blitzlampe kann in jede belie bige Steckdose in der 
Wohnung eingesteckt werden und sendet von dort aus 
deutlich sichtbare Lichtimpulse, sobald jemand an der Tür 
klingelt. Das Set ist jederzeit um weitere Sender / 
Empfänger erweiterbar.

Oktober – Schnurlostelefon Freetel II: 
für 170,- e statt 199,- e
Das gut zu bedienende Telefon ist 
kompatibel mit allen modernen Hör-
systemen. Für bestes Sprach verstehen 
verfügt es über eine einstellbare Extra-
Verstärkung und eine Klangregelung. 
Ein Anruf beantworter ist integriert.
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